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1838) Kundmachung. () 


Nro. 44970. Zur Sicherſtellung des zur Erhaltung der Staats— 
ſtraſſen im Nadwornaer Straſſenbaubezirke, Stanislauer Kreiſes, für 
dag Jahr 1866 nöthigen Deckſtoffes wird hiemit die Offertverhand— 
ung ausgeſchrieben. 

Das dießfillige Erforderniß beſteht: 
_ a) auf der Karpaten-Hauptſtraſſe 
für das ¼ der daten bis inclusive des ù der S2ten Meile, daher 
für 8 Meilen in 2240 Deckſtoffprismen a 54 Kub.“ mit dem Fiskal⸗ 
Meile von En 5621 fl. 65 kr. 
0 b) auf der Rozniatower Verbindungsſtraſſe 
für die ganze öte, 6te und n der 7ten Meile daher 

für 2½ Meilen in 490 Deditoffpriemen à 54 

Kub.“ mit dem Fiskalpreiſe von . . 
K c) auf der Delatyner Hauptſtraſſe 
für die ganze ite bis inelnsive das „ der 7ten Meile, 

daher für 6¼ Meilen in 2110 Deckſtoffpris⸗ 

men a 54 Kub.“ mit dem Fiskalpreiſe von. 
zuſammen in 4840 Deckſtoffprismen a 54 Kub.“ 
mit dem Fiskalpreiſe von . gr 11539 fl. 65 kr. 
Die Anbothe koͤnnen entweder auf die ganze der Sicherſtellung 
ausgeſetzte Lieferung, oder auf das Erforderniß für eine beſtimmte 
Straſſenſtrecke, oder auch ſelbſt nur für ein Meilenviertel, wenn das— 
Abe aus einem beſonderen Materialerzeugungsplatze verſeben wird, 
Selle werden, es muß aber in der Offerte die Strecke, für welche 
leſelbe lautet, fo wie der hiefür bewilligte Deckſtoffbedarf genau an— 
ſegeben werden; bei Konkretalanvothen müſſen aber die Offerten auch 
9e ausdrückliche Erklärung enthalten, daß ſich der Unternehmer die 
zusſcheidung einzelner Meilenviertel zu Gunſten der gleichfalls anbie— 
genden Gemeinden gefallen laſſen wird. 
Nd Sonſtige allgemeine und ſpezielle, namentlich die mit h. o. Ver⸗ 
nung vom 13. Juni 1865 Jahl 23821 kundgemachten Offertbe⸗ 
Euniſſe können bei der k. k. Kreisbehoͤrde in Stanislau oder dem 
traſſenbaubezirke in Nadworna eingeſehen werden. 
Unternehmungsluſtige werden aufgefordert ihre vorſchriftsmaͤßig 
üsgefertigten und mit dem entfallenden 10% Vadium belegten Offer— 
it längſtens bis 28. J. M. bei der gedachten k. k. Kreisbehörde zu 
erreichen. 
e Nachträgliche Anbothe und nicht vorſchriftsmüßig ausgefertigte 
Merten finden keine Berückſichtigung. 
Von der k. k. galiz. Statthalterei. 
Lemberg, am 10. September 1865. 


— 


1030 fl. 30 kr. 


4387 fl. 70 kr. 


Obwieszezenie. 
m Nr. 44970. W cela zapewnienia doslawy materyalu potrze- 
: A do utrzymania gosciheöw skarbowyeh w powiecie drogowym 
5 in, obwodu Stanislawowskiego, Wr. 1866, rozpisuje 
“Nimejszem pertraktacya ofertewa. 
Potrzeba wynosti! 
1 a) na soscineu als way karpackim. — 
beyzm Em az a % 82gie] mili, e 5 8 mil 2240 
ateryalu po 54 kub. stöp w cenie fiskalne] 5621 1. 65 kr. 
fi MN b) na goseitien taczaeynı Rozniatowskim: 
% Ste) i Gfej, pofem na 1% 7mej mili, zatem 
na 2½ mili 490 pryzm po 54 kuh. stöp w ee- 
nie ſiskalnej a 
c) na goseihcu glöwnym Delatynskim: 
ale; Iszej az do ½ Twej mili, zatem na 6½ 
mil 2110 pryzm po 54 kub. stop w cenie fis- 


. „ 1050 tr. Solkr. 


dla e 


m . . a 4887 21. 70 kr. 

€ = Zul: 

4 4840 pryzm po 54 kub. stop w cente fis- 

„„ ‚11539 . 65 kr. 
austr. 

lub eri moga opiewad albo na dostawienie calego liwerunku 


. bye nä pewna przestrzeh, a nawet na éwieré mili, jezeli takowa 
wuszg „Pokryta 2 innego miejsca wydobywania materyalu, ale oferty 
A eryah 3 w sobie wyrazue okreslenie Przesirzent, na ktora 
olert a bye dostawiony, oraz potrzebna ilosé ostatniego ; 
% prz ach na caly liwerunek ma bye wyrazna deklaracya zawarta, 
155 ona n d na wydzielenie pojedyhezych ewierei mi- 
r ie e. 1 ie pochjaé u 1 N 
ase, warunki dostawy ogölne i speeyalne, oraz I te, roz- 
ro, tem Namiestvictwa 2 dnia 12. czerwea 1856 do J. 23821 
moge byc Iprzejrzane w urzedzie obwodowym stänista- 


87.0 
won, zone 
ski 
im h £ E 
„ lub w urzedzie drogowym w Nadwornie. 


Przedsiebiorey zechea swoje oferty, zaopatrzone w 10proc. 
wadyum wniesé najdalej do duia 28. b. m. do wyz wymienionego 
urzedu obwodowego. 

Oferty pözuiej wniesione vie beda uwzglednione, 

J. c. k. galic. Namniestuictwa. 

Lwow, dnia 10. wrzesnia 1865. 


(1815) Kundmachung. (2) 

Nro. 47482. Zur Beſetzung einer für das Lehrfach der Ma— 
thematik und Phyſik erledigten Lehrerſtelle am Stanistawower Gym⸗ 
naſtum, mit welcher der ſyſtemmäßige jährliche Gehalt von 735 fl. 
öſt. W. und das Vorrückungsrecht in die höhere Gehaltsſtufe jährli— 
cher 840 fl. und die Anſprüche auf die ſyſtemmäßigen Dezennalzulagen 
verbunden iſt, wird hiemit der Konkurs bis 29. September l. J. 
ausgeſchrieben. 

Bewerber um dieſen Dienſtpoſten, zu deſſen Erlangung die Nach— 
weiſung der nach den Beſtimmungen der Prüfungsvorſchrift für Gym— 
naſiallehramtskandidaten erworbenen Lehrbefähigung für das bezeich— 
nete Lehrfach erforderlich iſt, haben ihre an das hohe Staatsmini— 
ſterium ſtyliſirten Geſuche innerhalb der Konkursfriſt bei der k. k. 
galiziſchen Statthalterei unmittelbar, oder wenn fie bereits in öffent— 
lichen Dienſten ſtehen, mittelſt der vorgeſetzten Behörde unter Nach— 
weiſung ihrer Studien, der Keuntniß der Landesſprachen und ihrer 
ſittlichen und ſtaatsbürgerlichen Haltung zu überreichen. 

Von der k. k. galiz. Statthalterei. 

Lemberg, den 29. Auguſt 1865. 


(1817) Einberufungs⸗Edikt. (2) 

Nro. 7806. Der im militärpflichtigen Alter ſtehende, nach Brody 
zujtandige, ſich im Auslande namentlich in der Moldau unbefugt auf— 
haltende Hippolit Sedomirski wird hiemit aufgefordert, binnen läng— 
ſtens 6 Monaten vom Tage der Einſchaltung dieſes Einberufungs⸗ 
Ediktes im Amtsblatte der Lemberger Zeitung in die Heimath zu⸗ 
rückzukehren und ſeine unbefugte Abweſenheit zu rechtfertigen, widri— 
gens gegen denſelben nach dem a. h. Auswanderungs-Patente ver: 
fahren werden würde. Von der k. k. Kreisbehörde. 

Zitoezow, den 30. Auguſt 1865. 


Hel yt pewelujacy. 

Nr. 7806. Wzywa sie w popisie wojskowym stojacego, do 
gminy Brody przynaleznego, obechie w Moldawie bawiacego Hippo- 
lita Sedomirskiego, azeby w jrzeciagu Geiu miesiecy od ogloszenia 
tego zawezwania przez dziennik urzedowy Gazety Iwowskiej do 
Brodöw powrdeil i z swego nieprawnego pobytu za granica sie 
usprawiedliwil, w przeciwoym bowiem razie z nim wedlug najw. 
patentu jako nieprawnym wychodzca postapi sie. 

Od c. k. wladzy obwodowej. 

Zioczow, duia 30. sierpnia 1865. 


(1827) Lizitazions⸗ Ankündigung. (2) 

Nro. 8232. Zur Veräußerung des in Wolosku wies nächſt 
Bolechow befindlichen herrſchaftlichen Speichers mit Baugrund per 
2210 Klafter ſammt den daran ſtoß enden Kaſtnersgarten im beiläu— 
ſigen Flächenmaße von 4000 Klafter wird bei der k. k. Finanz⸗ 
Bezirks⸗Direkzion in Steyj am 9. Oktober 1865 eine öffentliche Lizi⸗ 
tazion abgehalten werden. 

Der Fiskalpreis für den Speicher ſammt Baugrund beträgt 
2800 fl. und für den Kaſtnersgarten 41 fl. öſt. W. 

Es können auch ſchriftliche verſtegelte Offerte, jedoch nur bis 6 
Uhr Abends Tags vor der Lizitazion bei dem Vorſtande der k. k. 
Finanz-Bezirks-Direkzion in Stryf überreicht werden. Dieſe müſſen 
aber mit der erforderlichen Stempelmarke und mit dem 10% Vadium 
des Ausrufspreiſes belegt ſein, und die beſtimmte Angabe des Kauf— 
ſchillings in Ziffern und Buchſtaben ausgedrückt enthalten. 

Die näheren Bedingniſſe können bei der k. k. Finanz-Bezirks⸗ 
Direkzion in Stryj während den gewöhnlichen Amtsſtunden eingeſehen 
werden. Von der k. k. Finanz-Bezirks⸗Direkzion. 

Steyj, am 10. September 1865. 

(1822) — }r. (2) 

Nro. 45805. Von dem Lemberger k. k. Landes- als Handels: 
gerichte wird der Frau Filippine Seidel mit dieſem Edikte bekannt ge— 
macht, daß gegen dieſelbe über Anſuchen der Gittel Segel am 6. Sep⸗ 
tember 1865 3. 45805 ein Auftrag zur Zahlung der Wechſelſumme 
per 500 fl. öſt. W. erlaſſen wurde. 

Da der Wohnort der Frau Filipive Seidel unbekannt tft, fo 
wird derſelben der Landes-Advokat Herr Dr. Kratter mit Subſti— 
tuirung des Landes-Adrokaten Herrn Dr. Gregorowiez auf ihre Ge— 
fahr und Koſten zum Kurator beſtellt, und demſelben der oben anges 
führte Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Lemberg, am 6. September 1865. 


i 


(1778) 
Nro. 1847, 


eo 


l l. 


Vom k. k. Tremblowaer Bezirksamte als Gericht 
werden die unbekannten Eigenthümer der im nachſtebenden Verzeich— 
niße enthaltenen, ſeit 32 Jahren hinterlegten Urkunden hiemit aufge⸗ 


Ss. 


(1) hiergerichtlichen Depoſttenamte zu erheben, widrigenfalls nach Verlauf 
dieſer Ediktalfriſt die nichtbehobenen Urkunden aus dem k. k. Steuer⸗ 


fordert, binnen 1 Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen diefelben aus dem Trembowla, am 3. September 1865. 


Verzeichniss 


der im gerichtlichen Depofttenamte über 32 Jahre befindlichen Urkunden: 


= Bezeichnung | Datum | | Bezeichnung 

& des der | Betrag des 

8 Gläubigers Urkunde | Schuldners 
— ͤ —————‚—»⁰—— mem r RUTERE Prayer nm C DDP A ⁰¹w m une 


1 Gebrüder Johann und Basil 


Audykowski 


2 Nicolaus 


Bedlewiez 


Anton ton Glinski 
Vincenz Gruszewski und Ko- 


walski 


5 Josef Kügler 


6 Derſelbe 
7 Derſelbe 
5 Derſelbe 
9 Derſelbe 
10 [Derſelbe 
11 Johann Piskorowski 
12 Franz Sawicki a 


13 | Derfele 


14 Dorſelbe 


15 Derſelbe 


16 Derſelbe 


17 Derfelbe 


18 Derſelbe 


19 Unbekannte Maſſe lit. E. 


20 [Dieſelke 


desde, 
| 8 1 


25 Derſelbe 


Josef Jaworski 
Derſelbe 
24 Josef Loza 


Gregor Wasylecki 


26 Demeter 


27 Derſelbe 


28 Derſelbe — 


20 [Derſelbe 


30 [Derſelbe 


31 Derſelbe 


32 Derſelbe 
7 38 Derſelbe 


= 
* 
ne 


| 


I 24. November 1830 150 fl. 


4. Jänner 1825 207 fl. 52 Er. | Leopold Kummer. 
W. W. 
Srul Lieblich. 


—— Sm 
10. März 1817 100 S. R. e Iser Weinbaum u. Chaim Wolfstein. 


27. April 1801 


3. September 1806 200 200 fp Josefa Kowalska, 


19. März 1817 | 600 fl. W. W. Axon und Ela KopeIl. 
25. Mär; 1817 800 fl. W. W. Hersch und Rifke Perlmutter 
7. . März Tr 1000 fl. W. W. Anton Wrzes zert.. 
18. 18. $: bruar 1817 
14. © Dezember 182 1821 


15. April 1822 


J 1000 fl. W. W. W. Leib und Rudie Hochmann. 
300 Di Mendel und Feige Hausberg. 
500 fl. W. W. Cyriak Bilinski. 


124 flp. Alexander und Nastia Dyki. 


19. Dezember 1803 
29. Auguſt 1805 


349 fl. 22% kr.] Majer und Leja Perlmutter. 


18. Juli Juli 1806 1400 fl. B. 3 Niceta Palkiewicz-. 


Juli 1808 60 fl. B. 3. Eheleute! Fincenberger. 


16. I i 1811 


1133 fl. 20 kr. Ev. | Jan und Klara Sliwinskie. 


11. ng 1506 es 2324 4 flp. Niceta Palkiewiez. 


3903 fin. Jakob und Thekla Sawickie. 


25. November 1800 2365 fp. ] Judka und Ite Horowitz. 
“I März 1821 15 fl. 44 kr. K M. Hersch und Ronie Schnapper. 
8 pn — 20 S. R. _ | beib und Blame Salzmann. 
5 7 7. April 1 18:4 200 fl. W. W. 
31. Mai 1809 312 ff. : Niebaf und Anna Wasyleckle. 
— 40 März 1806 2000 fl. J. Jahtonowski. 
ER as 1804 1000 flp. 2 Johann Jabkonowsk—. 
aa 22. November 1800 300 flp. Josef Jablonowski. — 
3 am 1800 108 DE Josef Jablonowski. 
Klobukowski 5. September 1819 | 500 St. Duk. Nicolaus Wolaiski. 
u 5 5 März 1817 1100 St. Duk. | Josef Podlaszewski. 
a 1501 13 3500 500 flp. . M. Jablonowski. 
. April 1817 310 St. Duk. st. Duk. K. Glass K. Gluszewiez. 

a ' Mai 1815 50 St. Duk. | Stanislans Piotrowski. 
Eee. Jun 1818 100 St. Duk. | W. Dalski. — 
we. 1257 nn 1817 1000 St. Duk. } Gregor Kabielski. 

2. März 1817 100 St. Duk. Gregor Kabielski, 
i. Auguſt 1831 | 269 S. R-. 1 Berl Zelzer. =. 
Aa . Juli 1830 40 S. R. Gerschon Bunda. Tun 
* 75 S. R. bGerschon Wolko Ester Banda. 
17. April 1805 _ Teen | Hersch und Chaje Bodiau. 
85 1415 ine hebrälſche I Urkunde aus dem J Jahre 1812 mit den n Unterſchriften Jacob 
* Spigel, Majer Perlmutter und Abraham Ochsenhorn. 
2 12. Mai 1815 11764 64 fip. 25 G. ! Majer und Leja Perlmutter. 
2 2. März 1809 300 00 flp. W Hebräiſche Unterſchrift. 
2 21. Jänner 1807 600 0 flp. Bi Jakob und Sprinee Spigel. 
Fi 21. Jänner 1807 400 fip. Dieſelben. 
85 10. Oktober 1808 E 600 600 flop — Jakob Spiegel. 
> 1% 4. . Februar 1815 197 flp. p. Hersch und Hersch und Chaje Bodian. Bodian. 
* 29. 20. Stober se I mon 15 S. R. Jankel und Sprince Spiegel. Sprince Spiegel. 
14. Februar 1815 | 322 ip. 1 Chaim und Ides Glasner, 
30. Mai 1819 l ⁶ä830 S. R. | Peter und Julia Manaczynskie. 
24. Juli 1819 66 S. R. | Eleie Kepel und Berko Fränkel. 
F 25. ( September 1812 34 S. R. Aron Kepel und Eleie Einleger. 


und gerichtlichen Depoſitenamte an die hiergerichtliche Regiſtratur zur 
weiteren Aufbewahrung werden übergeben werden. 
18 k. k. Bezirksamte als Gericht. 


Anmerkung. 
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8 Bezeichnung Datum Bezeichnung 
& des der Betrag des Anmerkung. 
88 Gläubigers Urkunde Schuldners 
— . T.. ⁵˙ ꝗ— . a“ th 1 


17. Juli 1812 


226 flp. 20 gr. 
5. Auguſt 1819 


105 S. R. 
10 S. Rub. 
50 S. Rub. 


Aron ‚ron Kepel, Elcie Einleger. 
Moses und Rifke Rudolf. 
Moses Jukim Rudolf. 
Nortko und Pessie Tyrniel. 
Dieselben. 3 
Hersch und Czarna Rudolf. 


18. Mai 1821 

1. März 1820 

5. Auguſt 1825 
27. April 1805 a 
20. Jänner 1807 


16. Juli 1808 800 ftp Mayer und Hendia Bart. 

4. April 1808 400 fr. [Dieſelben. 

24. Mai 1803 110 fp. I Ilersch und Beile Bunda. 
31. Mai 1804 100 fp. Dleſelbenn * 


3. Juli 1804 400 fl p. Leib und Rudie Kochmann. 
26. September 1804 [ 300 flop. Selig und Gitta Freyhaus. 


* a 1805 200 flp. Juda und Chane Friedmann. 
4. Auguſt 1805 400 flp. 
2 24. Dezember 1805 100 flp. 


Berko und Mirle Schmetterling. 


Anton und Cathar'na Dziedusie- 
wich. 


sis sl A pe f 


am 18. Mai 1806 | 400 Ip. Chaim und Ides Glasner 
29. November 1806 [ 1001 fip. Jacko und Anna Kolaczyk. 
2 25. Mai 1807 200 flp. | Leisor Meisler. 
22. Juli 1806 100 flp. Jaukel und Friedel Rintel. 
1 200 Mb Jossel und Chune Spiegel. 
. E 1. März 188 100 00 fly I Jankel und Fridel Rintel. 
24. Mai 1808 [ 300 flpß. Basil Bahrynowsk ia. 


423 flp. Leib Hochmann. 
100 flp. 
100 ftp. 


196 ſlp. 20 gr. 


1 September 1808 


1. Jänner 1809 


"David und Chaje Knepper. 

Dieſelben. pr 
Leib und Beile Plow. 

Leib und Blime Zelmann. 

Jossel Wahrhaftig, Jentel AKintel. 


* 1. Jänner 1809 

19. November 1814 
2 as PRO 

. Mat 1819 

2 19. November 1819 
8. Mai 1820 
20. Oktober 1820 30 
* 2. Juni 1821 

6. Auguſt 1830 

27. Mai 1808 


128 flp. 


"Anton I Dziedustewiez. 
Abel und Ruchel Gottesmann. 
Nata Brou. 


Zelman Herschkorn. 


Gerschon Bunda. 


Andreas und Maria Pacatujko 
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9. Julſ 1815 


— 8. 8. Juni 1807 100² A. Lukas und Helena Andrejowiez. 
12. Oktober 1806 440 lp. Andreas und Anna Wacyk. 
2 17. Juni 1806 1800 [ 1200 ſlp. I Simon und Chawa Teichmann. — 
13. Mai 1806 100 flop. bmytro und Maria Wa cy. 
8 I. Juli 1805 500 fip. | Olexa und Teodora Jaskiewien. 
4, Jänner 1805 800 flp Mendel und Beile Baszuk. 
8. September 1804 | 1100 fly Chaim und Pesie Frays. 
5. Juni 1804 100 fp. Teodor und Eufemia Wacyk. 
19. 9. Juni 1803 110 fl. Schmil und Ite Harbant. 
27. April 1808 440 ff. El Sawurgel. bi 
17. November 1799 100 ftp. 2 Miet Riasleka. 
8. Februar 1797 | 600 ip. N Olexa Jaskiewiez. * 
10. Juni 1825 55 S. R. "Stefan Lewicki. a En 
2. Jänner 1803 | 220 floß. Gregor und Marya Byk. Byk. 
29. Februar 1802 87 lp pe Tomas Swicarz. 2 
6. Februar 1801 | 220 flp. I lan Senkowski. 
12. Juni 1800 . 40 flp. Teodor Wacyk. 2 
21. November 1800 | 107 ſlp Jan und Lukas Senik. 
14. Mürz 1800 [214 flp Simon und Maria Janickl. 
3. November 1799 | 100 ff. [Lukas und Anna Senik, 
20. März 1802 200 fip A. Drotobycki. 
4. November 1806 | 64 flp. Maris Synenk a. 
9. November 1814 1400 fip. AF Jakob Spigel- * 
12. Mürz 1815 1200 flß. J Mojork Bart. 


139 flp. 9 gr. Gerschon und Dwora Buuda. 


1* 


= Bezeichnung Datum Bezeichnung 
2 des 1 der Betrag des Anmerkung ⸗ 
Fr Gläubigers Urkunde ver Schuldners 
— — — n — i = = 
110 8 I 23. Auguſt 1830 300 flp. Max Skomorowski Erben. 
111 80 E 14. Juni 1822 30 Rub., 5 flp.] Hersch Schnapper. 1 
112 = Fi 16. Jänner 1785 [ Schenkungsurkunde der Real von Jan Autonowiez 
113 . 1. Juli 1785 Verkaufsurkunde betreffend einen Platz von Jan 
| Antonowiez. 
Trembowla, am 3. September 1865. 
(1837) Lizitazions⸗Ankündigung. (2) in der Lemberger Zeitung (mithin nicht nach der in dem elan, 
Nr. 29621. In der Zeit vom 25. bis 28. September, dann blatte vom 20. Juni d. J. Nr. 139 vorkommenden irrthumlichen, 


am 2. Oktober 1865 werden bei der k. k. Finanz-Bezirks-Direkzion 
in Kolomea die Ltzitazionen zum Verkaufe der eilf Mahlmühlen in 
der Reichsdomäne Kossow zu Moskolowka, Alt-Kossow, Smodna, 
Czerbanicwka und Sokotéwka abgehalten werden, deren Bedingungen 
aus der im Amtsblatte dieſer Zeitung Nr. 250 enthaltenen Kundma— 
chung zu entnehmen ſind. 
Von der k. k. Finanz-Landes-Direkzion. 
Lemberg, den 4. Fe 1865. 


(1831) Lizitazions⸗ Ankündigung. (2) 

Nr. 19187. Mit Bezug auf die Lizitazions-Ankündigungen der 
k. k. Finanz⸗Landes⸗Direkzion vom 28. Juli 1865 Z. 23686 und der 
k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion in Lemberg vom 28ten Auguſt 1865 
Zahl 17977 wird bei der Lemberger k. k. Finanz-Bezirks-Direkzion 
am 28. September 1865 neun Uhr Vormittags zur Verpachtung der 
Branntwein-, Bier- und Methpropinazion auf der Reichsdomäne Ja- 
now, Lemberger Kreiſeß auf die Dauer vom 1. November 1865 bis 
Ende Oktober 1866 oder bis dahin 1868 die dritte öffentliche Lizita⸗ 
zion zuerſt einzeln und hierauf für alle nachbenannten vier Sekzionen 
in concrete mit dem Ausrufspreiſe für die 


kzion mit 4356 fl. öſt. W. 
W . 90 
— RE a 4 985 r 
IV. 482 „ 12 


5 „ pn. en er 
u mit 6936 fl. 
und dem 10% $ Badium des Ausrufspreiſes abgehalten werden. 
Schriftliche Offerten können längſtens bis 27. September 1865 
ſechs Uhr Abends beim Vorſtande der gedachten k. k. Finanz⸗Bezirks⸗ 
Direkzion eingebracht werden. 
Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 
Lemberg, am 12. September 1865. 


(1825) tit. (2) 

Nr. 1798. Vom Janower k. k. Bezirksamte als Gericht wird 
den unbekannten Erben des Jossel Heilberg bekannt gemacht, es habe 
am 22. Mai 1865 Chane Heilberg gegen die liegende Nachlaßmaſſe 
des Jossel Heilberg und deſſen vermeintliche minderjährige Erben 
Chaje Heilberg verehelichte Kreuz, Hersch, Schlome, Feige, Taube, 
Leib und Berl Heilberg unter Vertretung der Vormünderin Eitel 
Heilberg eine Klage wegen Ungiltigkeits-Erklärung der Zeſſion vom 
17. März 1859 bezüglich der Hälfte der Realität sab Nr. 13 in Ja- 
now und Uebergabe dieſer Realitätshälfte hiergerichts eingebracht, über 
welche mit Beſcheid vom Heutigen z. Z. 1798 zur mündlichen Ver- 
handlung die Tagſatzung auf den 19. Oktober 1865 10 Uhr Vormit— 
tags feſtgeſetzt worden iſt. 

Da die belangte Nachlaßmaſſe noch liegend iſt, ſo hat das Ge— 
richt zur Vertretung derſelben und auf ihre Gefahr und Koſten den 
Herrn Mayer Blatt zum Kurator beſtellt, mit welchem dieſe Rechts— 
ſache nach Vorſchrift der Geſ. abgehandelt werden wird. 

Die unbekannten Erben des Jossel Heilberg werden demnach 
erinnert, zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die er— 
forderlichen Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder 
auch einen anderen Sachwalter zu wählen und dieſen dem Gerichte 
anzuzeigen, überhaupt die zu ihrer Vertheidigung dienlichen Rechts— 
mittel zu ergreifen, indem ſie ſich die aus deren Verabſäumung entſte— 
henden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben werden. 

Janow, am 29. Auguft 1865. 


(1821) Einberufungs⸗ Edikt. (1) 

Nr. 1447. Mejer Rabner aus Dobromil. Haus-Nr. 144, wel⸗ 
cher ſich unbefugt außer den ͤͤſterr. Staaten aufhält, wird hiemit auf— 
gefordert, binnen ſechs Monaten von der Einſchaltung dieſes Ediktes 


it. W. 


gabe von einem Jahre) zurückzukehren und ſeine Rückkehr zu erweisen 
widrigens gegen ihn das Verfahren wegen unbefugter Auswanderun 
nach dem Patente vom 24. März 1832 eingeleitet werden müßte. 
Von der k. k. Kreisbehörde. 
Sanok, am 6. September 1865. 
EH poewolujaey. 

. 1447. Maje r Rahner 2 Dobromila pod Nr. 144, ktöry sie l. 
granica o. k. past wa austr. zn: ajduje, wzywa sie niniejszym edyX 
tem. aby w przeciagu szescin miesiecy, liezac od dnia pierwszeE" 
ogloszenia lego edyktu w urzedowym dzienniku krajowym (wiee n 1 
jak bylo w ni z dnia 20. ezerwea t. r. Nr. 139 mylnie 1 
wiedziano wjednym voku) wroeil i powröt udowodnik, bowiem pro“ 
eiw niemu podiug najwyzszego palentu z dnia 2490 marea 183 
postapiono bedzie. 


Ode. k. wladzy obwodowe]. 
Sanok, duia 6. wrzesnia 1865. 
(1828) Lizitazions-Ankündigung. 


Nr. 16136. Zur Verpachtung der Wein- und Fleiſchverz „ 
rungsſteuer im ir Tluste, Czortkower Kreiſes, wird ls 
den in der hierortigen Lizitazions- „Ankündigung vom 26. Juli 855 
Zahl 11645 angegebenen Bedingungen am 1ö6ten Oktober 1865 Ne, 
mittags bei der k. k. Finanz-Bezirks⸗Direkzion in Tarnopol eine l 
Lizitazion abgehalten werden. 

Der Ausrufspreis iſt auf den Betrag jährlicher 2651 fl. 1071 
feſtgeſetzt, worin ſchon der 20% Zuſchlag eee iſt, und 10 0 
für Wein 103 fl. 89 kr. und für Fleiſch 2547 fl. 78 kr. a 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 

Tarnopol, am 9. September 1865. 


2 
(1818) Kundmachung. ( ) 
Nro. 1448. Zur Verpachtung der jtädtiichen Branntwei, 


Bier⸗ und Methpropinazion in Sadowa Wisznia für die Zeit bon 
5 ovember 1865 bis Ende Dezember 1868 werden an nachbenanl, 1 
Tägen in der Gemeindeamtskanzlei zu Sadowa Wisznia die öten Liz 0 

zionen abgehalten werden, und zwar: am 27. September 1865 
Verpachtung der Branntweinpropinazion mit dem Fiskalpreiſe 337 m 
SU Ur, s September 1865 zur Verpachtung der Bier 
Methpropinazion mit dem Fiskalpreiſe jährlicher 1611 fl. 50 Er al 

Lizitazionsluſtige haben ein 30%, Vadium zu erlegen und könn B 
die näheren Verſteigerungsbedingniſſe beim genannten Amte f 
einſehen. 

Von der k. k. Kreisbehoͤrde. 
Przemysl, am 8. September 1865. 


Ghwieszezenie. 


Nr. 1548. / celu wypuszezenia w_dzierzawe nizej ost 


wanych niestatych konsumeyjnych dochod6w miasta Sadowej 
na czas od 1. listopada r. b. do konca grudnia 1865 roku d 
duie sie wnastepujacych w dniach urzedzie gminnym miasta Sac, f. 
Wiszni czwarte publiezne lieytacye, jako to: 27. Wwrzesnia . 376 a 
er na propinacye wodki z cena wywolaweza roezuych © 337 jo e 
80 c. w. a., 28. wrzesnia r. b. lieytacya propinneyi piwa i 
2 cenn estas roczuych 1611 z. 50 c. w. a. 

Co sie 2 tem nadmienieniem ogtasza, Ze chęé „ydsier wie ‚br 
majacy 10%, wadyum zlozye maöja, a blizsze warunki lieytacy! 1 
wymienionym urzedzie zu WSsze przejrzeé mogaà. 


Od e. k. wiadzy obwodowej. 
Przemysl, dnia 8. wrzesnia 1865. 


— ́ꝶ˙ . . 


— 


— 


| Anzeige- Dlatt. 


Billardy 


do sprzedania. 
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2 labryki pana Halkosta w Wiedniu wraz z wszystkiemi przyborami sa za bardzo miern® 
Mozna je ogladng& w hotelu Mansch we Lwowie. 
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